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Ständige Vertragsbestimmungen:

Abrechnung, Aufzahlungen:

Die Ermittlung der Rohrlängen erfolgt in der Rohrachse, getrennt nach Art und Nennweite. Formstücke werden nach Stück als Aufzahlung (Az) auf die Positionen für gerade Rohre kalkuliert. Bruch und Verschnitt sind in den Einheitspreisen einkalkuliert.

Erschwernisse:

Wenn nicht durch zusätzliche Vertragsbestimmungen anders bestimmt, werden Erschwernisse mit Aufzahlungspositionen verrechnet.

Leistungsumfang:

Im Einheitspreis ist das Verlegen ohne Unterschied der Verlegungsart oder Künettentiefe enthalten. Nicht enthalten ist eine etwaige Betonsohle sowie das Hinterfüllen und Überschütten der Rohre mit Sand.

Druckproben:

Falls eine Prüfung der Betriebsdichtheit von neu errichteten Leitungen verlangt wird, wird diese gesondert verrechnet, wenn die Dichtheit nachgewiesen wird.

Dichtungen:

Wenn nicht anders angegeben, entspricht die Dichtungsart der Rohre den Verarbeitungsrichtlinien des Rohrerzeugers.

Befund:

Änderungen gegenüber der Planung trägt der Auftragnehmer in die vorhandenen Projektpläne ein und legt, wenn behördlich vorgeschrieben, einen amtlichen Befund über die ordnungsgemäße Beschaffenheit der Anlage vor. Die Kosten für den amtlichen Befund sind in die Einheitspreise einkalkuliert.

Abkürzungen:

Anstelle der Abkürzung NW für die Nennweite wird gemäß ÖNORM die Abkürzung DN verwendet. Die Abkürzung D steht allgemein für lichte Weite.

Kommentar:

Rohrleitungseinzelstücke für Instandsetzung sarbeiten sind mit der ULG 06.80 auszuschreiben.

Erdarbeiten, Erdsicherungs- und Wasserhaltungsarbeiten sind gesondert zu erfassen (LG 03 und LG 04).

Normen:

Als Werksvertragsnorm gilt die ÖNORM B 2226, Gas-, Wasser- und Abwasserinstallationen. Weiters ist die ÖNORM B 2501, Entwässerungsanlagen für Gebäude und Grundstücke, Bestimmungen für Planung und Ausführung, besonders zu beachten, da diese ÖNORM in den Bundesländern Salzburg, Tirol und Wien mit Landesgesetzblatt zur Verordnung erhoben wurde.

06.G6 Z Oberflächen - Entwässerungsrinnen (BG)

Verarbeitungsrichtlinien:

Die Verarbeitungsrichtlinien des Erzeugers werden eingehalten.

Rinnen mit Gefälle:

Bei Rinnen mit eingebautem Gefälle werden nur werkseitig mit fortlaufenden Nummern versehene Rinnenteilstücke in lückenloser Reihenfolge verwendet. Notwendige Anpassungen oder Verlängerungen erfolgen ausschließlich durch dafür vorgesehene Einzelstücke ohne Gefälle. Dabei werden jeweils in der Bauhöhe passende Einzelstücke nach den Richtlinien des Herstellers eingeschoben oder am Anfang/Ende des Gefälles als Verlängerung angeordnet.

Entwässerungssysteme:

In den Einheitspreis der Rinnen ist das höhenrichtige (3 bis 5 mm unter der Fahrbahnanschlusshöhe) Versetzen in ein feuchtes Zementmörtelbett, einschließlich Herstellen der seitlichen ca. 45 Grad abgeschrägten Abstützungen aus Beton der Festigkeitsklasse C 25/30, einkalkuliert. Erdarbeiten und die Erstellung von Unterbeton oder Fundamente werden gesondert verrechnet.

Gleichwertigkeit:

Sofern in den Vorbemerkungen oder Positionen nichts anderes festgelegt ist, gelten als Kriterien der Gleichwertigkeit von beispielhaft angeführten Ausführungen alle technischen Spezifikationen, die im Leistungsverzeichnis beschrieben sind, sowie die besonderen Eigenschaften, die in den technischen Unterlagen des Erzeugers der beispielhaft angeführten Ausführung angegeben sind.

Wird in der Bieterlücke eine gleichwertige Ausführung angeboten, sind alle der beispielhaften Ausführung entsprechenden technischen Spezifikationen, eventuell in einem Beiblatt, angegeben.

Kommentar:

Erdaushub-Betonfundamente:

Positionen für den Erdaushub und Betonarbeiten sind entsprechend dem Untergrund und der Rinnenbelastung gesondert auszuschreiben. Siehe auch LB-H, LG 03 Erdarbeiten und LG 07 

Beton- und Stahlbetonarbeiten.

Leistungsgruppe, Vorbemerkungen:

Es gelten alle unter der Leistungsgruppenüberschrift in der LB-HB vorliegenden Vorbemerkungen. Mit dem EDV-Ausdruck der ersten ausgewählten Position der BG-Ergänzungstexte werden bei ÖNORM-gerechten Programmen die Leistungsgruppenüberschrift einschließlich aller darunter vorhandener Vorbemerkungen ausgedruckt. Bei händischer Bearbeitung sind diese Vorbemerkungen ebenfalls auszuschreiben.

06.G6 94

Fertigteil-Schlitzrinne, aus FB-Beton B 400 0/16, mit eingebauter Bewehrung (lt. Statik), ohne eingebautem Innengefälle, NW 100, Bauhöhe 500 mm, Breite 400 mm. Die Teillänge beträgt hauptsächlich 5,80 m, alle Radien und kürzere Teile werden mit einer eigenen Position als Aufzahlung verrechnet. Die Oberseite vom linken bis zum rechten Rand einschließlich des Gerinnes sind in Sichtbeton, ohne Versetz- oder Hebeanker, ausgeführt. Die Beanspruchbarkeit ist durch einen Langzeitversuch sichergestellt und garantiert. Die Stoßfugen werden in Nut- und Feder ausgebildet, unter Rücksichtnahme auf das Eingelegte Dichtungsband.

AZ
BG-Schlitzrinne NW100 580/50/40cm
ST 

Fertigteil-Schlitzrinne NW 100, Bauhöhe 50 cm, Breite 40 cm,

 z.B. BG-Schlitzrinne NW 100/5,80 m/40/50 oder Gleichwertiges.

 Angebotenes Erzeugnis: ....

06.G6 95

Aufzahlung (Az) auf die Position Schlitzrinne aus FB-Beton.

AZ
Az Schlitzrinne Ablauf nach unten
ST 

Für die Ausführung eines Ablaufes nach unten in der Rinnensohle, Breite 8 cm, Länge 60 cm, Lage nach Angabe der Versetz-Firma.

 Angebotenes Erzeugnis: ....

BZ
Az Schlitzrinne Radiusausführung
ST 

Für die Herstellung von abgeschrägten Teilen zur Verlegung in Radienformen oder in leichten Segmenten. Diese beinhaltet auch die Minderlänge unter 5,8 m.

 Angebotenes Erzeugnis: ....

CZ
Az Schlitzrinne BG-Versetzzange
PA 

Für das zur Verfügung stellen der BG-Schlitzrinnen-Versetzzange.

 Angebotenes Erzeugnis: ....

